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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Gemeinsam gegen den Fachkräftemangel – 
Rhein-Neckar-Kreis und Agentur für Arbeit 
Heidelberg unterstützen das Programm KiTa 
Direkt
Aktuell fehlen in Deutschland rund 348.000 Kita Plätze. Auch im 
Rhein-Neckar-Kreis ist der Bedarf an pädagogischen Fachkräften 
für die Kinderbetreuung spürbar. Gemeinsam gehen der Rhein-Ne-
ckar-Kreis und die Agentur für Arbeit Heidelberg das Problem an, 
indem sie das Programm „Direkteinstieg Kita“ des Ministeriums für 
Kultus, Jugend und Sport unterstützen. „Ich freue mich sehr“, so 
Landrat Stefan Dallinger, „dass 30 Projektteilnehmerinnen und -teil-
nehmer Anfang Februar mit der Qualifizierung zum Sozialpädago-
gischen Assistenten an der Helen-Keller-Schule in Weinheim starten 
konnten.“ Gemeinsam mit dem Leiter der Agentur für Arbeit in Hei-
delberg, Klaus Pawlowski, besuchte der Landrat am 13. Februar 
2023 den Unterricht in der beruflichen Schule in der Trägerschaft 
des Rhein-Neckar-Kreises in Weinheim. 

Menschen, die länger als vier Jahre nicht in ihrem erlernten Beruf 
tätig waren, können im Rahmen des Programmes innerhalb von 
zwei Jahren zum Sozialpädagogischen Assistent qualifiziert wer-
den. Mit der Helen-Keller-Schule in Weinheim konnte dafür ein star-
ker Partner gewonnen werden. Die Ausbildung findet sowohl in der 
Berufsfachschule als auch in den Einrichtungen statt und bietet den 
großen Vorteil, dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereits 
unter Anleitung mitarbeiten. Durch die Förderung der Agentur für 
Arbeit ist es möglich, dass die Teilnehmenden während der Quali-
fizierung nach Tarifvertrag bezahlt werden.

In Kooperation mit Landrat Stefan Dallinger konnten sehr schnell 
Einrichtungen im ganzen Landkreis gefunden werden, die sich am 
Projekt beteiligen. „Die Nachfrage der Einrichtungen und der Arbeit-
nehmer ist so groß, dass wir trotz der Kürze der Zeit mit einer vollen 
Klasse starten können und bereits Bewerbungen für einen zweiten 
Kurs im September vorliegen“, freut sich die Leiterin der Helen-Kel-
ler-Schule, Franziska Rüter. „Das Projekt passt hervorragend in 

unsere gemeinsame Strategie zur Fachkräftesicherung in der Re-
gion. Einerseits wollen wir Arbeitnehmer beim Erwerb eines Berufs-
abschlusses unterstützen und andererseits Rahmenbedingungen 
schaffen, die die Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessern. 
Eine gute Kinderbetreuung ermöglicht es Eltern im Beruf bleiben zu 
können oder wieder eine Beschäftigung aufzunehmen“, sagt Klaus 
Pawlowski, Chef der Agentur für Arbeit Heidelberg.

Projekt Kita direkt kürzlich an der Helen-Keller-Schule in Weinheim gestartet: Landrat 
Stefan Dallinger, Rhein-Neckar-Kreis (rechts), und Klaus Pawlowski, Geschäftsführer 
der Arbeitsagentur Heidelberg (2. von rechts), nahmen mit weiteren Vertreterinnen 
und Vertretern der Schule, der Arbeitsagentur und des Landratsamts an einer Unter-
richtseinheit vor Ort teil. (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis) 

FORUM Ernährung: Fachexkursion zum The-
ma „Lebensmittel wertschätzen vom Acker bis 
zum Teller – Einblicke in die regionale Land-
wirtschaft“ am Dienstag, 21. März, in Wiesloch 
Die Koordinationsstelle Lernort Bauernhof bietet in Kooperation mit 
dem FORUM Ernährung im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis eine 
Fachexkursion zum Thema „Lebensmittel wertschätzen vom Acker 
bis zum Teller – Einblicke in die regionale Landwirtschaft“ an. Diese 
findet am Dienstag, 21. März, von 8.30 bis 17 Uhr beim Lernort Bau-
ernhof-Betrieb der Familie Dortants (Rouvenhof, 69168 Wiesloch) 
statt. Die Fachexkursion mit der Agrarpädagogin Ann-Kathrin Schmi-
der richtet sich sowohl an interessierte und neugierige Landwirtinnen 
und Landwirte als auch an aktive Lernort Bauernhof-Betriebe.

Die Teilnehmenden dürfen neben dem pädagogischen Input selbst 
in verschiedene Stationen zum Thema eintauchen, um ein Gefühl 
und Verständnis für die vielfältigen, aber doch so einfach zu gestal-
tenden Angebote zu Themen rund um die Wertschätzung von Le-
bensmitteln und die damit verbundene regionale Landwirtschaft zu 
bekommen. 

Außerdem besteht an diesem Tag die Gelegenheit für einen Erfah-
rungsaustausch unter allen Lernort Bauernhof-Akteuren. Hierbei 
entstehen oft neue Möglichkeiten und interessante Ansätze, ein 
Thema für Kinder und Jugendliche anschaulich zu gestalten. Ver-
anstaltungsort ist der Lernort Bauernhof-Betrieb Rouvenhof der Fa-
milie Dortants in Wiesloch. Im Betrieb der Familie Dortants erhalten 
die Teilnehmenden Einblicke in die praktische Umsetzung von Lern-
ort Bauernhof-Angeboten rund um die landwirtschaftliche Nutztier-
haltung und damit verbundener Arbeiten. Bei der Hofführung gibt 
es praktische Einblicke in die Nutztierhaltung im Betrieb sowie in 
den Kreislauf „Vom Korn zum Brot“ und die Haltung von Damwild. 

Die Fachexkursion ist neben einer zweitägigen Grundlagenschu-
lung Teil der Qualifizierung zum Lernort Bauernhof-Betrieb. Betrie-
be, die zusätzlich bereits eine Grundlagenschulung absolviert ha-
ben oder eine solche noch absolvieren möchten, können sich da-
nach als Lernort Bauernhof-Betrieb bei der Dachmarke Lernort 
Bauernhof (LoB) erfassen lassen und erhalten als qualifizierter Be-
trieb ein Hofschild „Lernort Bauernhof in Baden-Württemberg“. Be-
reits qualifizierte LoB-Betriebe können die Teilnahme an der Fach-
exkursion im Rahmen der Schulungspflicht alle drei Jahre zur Auf-
rechterhaltung der Qualifizierung anrechnen lassen.

Die Teilnahme an der Fachexkursion kostet 30 Euro (zzgl. Verpfle-
gungskosten). Weitere Infos und Anmeldungen (bis 13. März) über 
das FORUM Ernährung, Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Telefon 
06221/522-4363, E-Mail u.schneider@rhein-neckar-kreis.de. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 03.03. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Samstag, 04.03. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Sonntag, 05.03. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Montag, 06.03. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Dienstag, 07.03. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Mittwoch, 08.03. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

Donnerstag, 09.03. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Landschaftserhaltungsverband (LEV) Rhein-
Neckar e. V. feiert 10-jähriges Bestehen
Bündnis aus Kommunen, Landwirtschaft und Naturschutz 
im Einsatz zum Erhalt der Kulturlandschaft und wertvoller 
Naturlebensräume
„Wenn es ihn nicht gäbe, müsste man ihn erfinden!“ – diese Worte 
fand Landrat Dallinger auf der Gründungsversammlung für den LEV 
Rhein-Neckar e. V. im Februar 2013. Heute gehören dem LEV 49 
Städte und Gemeinden und 9 nichtkommunale Mitglieder an.

Was sind eigentlich Landschaftserhaltungsverbände und was tun 
sie? Es sind kreisweit agierende, freiwillige Bündnisse aus Kommu-
nen, der Landwirtschaft und dem Naturschutz. Diese drei Partner 
arbeiten gleichberechtigt zusammen. In Baden-Württemberg sind 
die LEV in fast allen Landkreisen vertreten. Ihre Kernaufgaben sind 
zum einen die Organisation der Landschaftspflege zur Erhaltung 
und Entwicklung unserer vielfältigen Kulturlandschaften, zum ande-
ren die Umsetzung von Managementplänen in den europäischen 
Natura 2000-Gebieten. Beides dient dem Schutz wertvoller Lebens-
räume sowie seltener Tierarten und damit der biologischen Vielfalt. 

In der Praxis konzipieren die LEV Pflegemaßnahmen für wertvolle 
Flächen, die verloren zu gehen drohen, und beauftragen damit ge-
eignete Dienstleister, meist örtliche Landwirte. Hierfür werden Mittel 
aus dem Naturschutzhaushalt vom Land Baden-Württemberg be-
antragt. Zwar im Bundes- und im Landesnaturschutzgesetz veran-
kert, sind die LEVs aber keine Behörde, weshalb sie vor allem mit 
dem Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Kreises, aber auch 
etlichen anderen Stellen eng zusammenarbeiten. Es gilt also, viele 
Interessen unter einen Hut zu bringen!

Die Geschäftsstelle des LEV Rhein-Neckar e. V. befindet sich in Sins-
heim und hat aktuell 5 Mitarbeitende, die für unterschiedliche Be-
reiche zuständig sind. Da die vier Naturräume im Rhein-Neckar-
Kreis recht verschieden sind, weichen auch die Schwerpunkte bei 
den jeweiligen Landschaftspflegemaßnahmen voneinander ab: 

So gilt es im Kraichgau vor allem, die Landschaft offen zu halten, 
also etwa verbuschte Streuobstwiesen oder aufgegebene Rebflä-
chen mit Vorkommen seltener Pflanzenarten wiederherzustellen 
und dauerhaft pflegen zu lassen, häufig durch Beweidung. Auch 
etliche wertvolle Feuchtbiotope und Lösswände versucht man zu 
erhalten.

In der Rheinebene herrschen dagegen große landwirtschaftliche 
Nutzflächen vor, die zusammen mit dem immensen Flächenver-
brauch der letzten Jahrzehnte und dem veränderten Freizeitverhal-
ten der Bevölkerung der Natur kaum noch Raum lassen. Kernauf-
gaben sind hier Extensivierung der Landwirtschaft und Flächenre-
naturierung.

An der Bergstraße kümmert sich der LEV vorwiegend um zuge-
wachsene, oft steile Weinberge mit wertvollen Biotopen wie Mager-
rasenflächen und den Erhalt von Trockenmauern, wo es etliche 
selten gewordene Tier- und Pflanzenarten gibt.

Im kleinparzelligen Odenwald schließlich geht es vorrangig um die 
Offenhaltung von artenreichen Wiesentälern und die Rekultivierung 
von nicht mehr gepflegten Streuobstwiesen sowie um Trockenmau-
ern und den Erhalt und die Anlage von Kleingewässern.

Immer wichtiger wird es, für Tier- und Pflanzenarten in ihren zuneh-
mend voneinander isolierten Lebensräumen wieder Möglichkeiten 
zur räumlichen Ausbreitung zu schaffen. Daher berät der LEV Kom-
munen bei der Biotopverbundplanung und unterstützt bei der Maß-
nahmenumsetzung. 

Neben der Landschaftspflege wurden vom LEV seit 2014 fast jähr-
lich verschiedene Kurse für Bauhofmitarbeiter der Mitgliedskommu-
nen abgehalten, gerade kürzlich zum fachgerechten Obstbaum-
schnitt. Auch die Ausbildung von Streuobstpädagogen für die Um-
weltbildung an Schulen hat der LEV ermöglicht, etliche 
Landschaftspflegetage mit Freiwilligen durchgeführt und bisher 
2.264 Nisthilfen für Vögel und Fledermäuse an die Mitglieder aus-
gegeben. Auch zukünftig wird sich der LEV auf vielfältige Weise für 
die Erhaltung unserer Kulturlandschaften engagieren, damit Mensch 
und Natur hier gut miteinander leben können. 
Fotos: LEV Rhein-Neckar e. V.

Termine & Veranstaltungen
Ein Weg durch die Passionszeit 
mit biblischen Versen und 
Geschichten

Das Seminar „Die Wochen bis zum Osterfest gemeinsam gestalten“ 
soll dazu anregen, die Passionszeit vor Ostern bewusst und ge-
meinsam zu begehen. Unter der Leitung von Pfarrer Jürgen Rink 
werden die Teilnehmenden ab Montag, dem 6. März an vier aufein-
anderfolgenden Abenden die Gelegenheit haben, sich am Altar zu 
versammeln, sich in der Stille und in der Gruppe zu begegnen. Bi-
blische Geschichten und Aussagen können dabei helfen, den eige-
nen Weg neu auszurichten. So wird der Passionszeit eine bewusste 
Gestalt gegeben.
Die Abende finden jeweils von 19 bis 21 Uhr im Geistlichen Zentrum 
Klosterkirche in Lobenfeld, Klosterstr. 110 statt.
Anmeldung unter 06223 3038 (Anrufbeantworter) oder 
www.kloster-lobenfeld.com

Das Spiel-Mobil im Kraichgau 
zeigt im Familientheater:

„Die dumme Augustine“ mit dem Bremer Figurentheater 
Mensch Puppe
Trrrrrrrrrrrrrrrrr – Peng! Die Zirkuskapelle spielt einen Tusch. Neben-
an in ihrem Zirkuswagen sitzt die dumme Augustine müde vor ihrem 
Wäscheberg und hört die Zuschauer lachen und klatschen. Sie 
träumt davon, auch einmal im Zirkus aufzutreten, wie ihr Mann, der 
dumme August. Stattdessen zaubert sie das Mittagessen auf die 
Teller der ganzen Familie und erledigt den Abwasch im Handstand. 
Eines Tages hat der dumme August schreckliche Zahnschmerzen. 
Der Zirkusdirektor ist verzweifelt: die Vorstellung ohne den dummen 
August? Da hat die dumme Augustine die rettende Idee! 
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Info: 
Sonntag, 12. März 2023 um 15.00 Uhr 
im Jugendhaus Sinsheim, Lilienthalstraße 7. 
Spieldauer: 45 Minuten | Alter: ab 3 Jahren
Kartenvorverkauf im Bücherland und in der Buchhandlung Doll in 
Sinsheim.

Sonstiges
DRV rät zur Prüfung  
der Jahresmeldung
Bis Mitte Februar erhalten alle Arbeitnehmerin-

nen und Arbeitnehmer die „Meldebescheinigung zur Sozialversiche-
rung“ von ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg rät dazu, die Angaben genau zu prüfen 
und diese Jahresmeldung gut aufzubewahren. Denn falsche An-
gaben könnten sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Ren-
tenanträge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Für alle Arbeit-
nehmer, die am 31. Dezember 2022 beschäftigt waren, müssen die 
Arbeitgeber zusammen mit der ersten Lohn- oder Gehaltsabrech-
nung 2023 eine Jahresmeldung für das vergangene Jahr abgeben. 
Aus dieser geht neben dem Zeitraum der Beschäftigung auch das 
sozialversicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem die spätere 
Rente berechnet wird. „Wichtig sind Name, Geburtsdatum, An-
schrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäftigung und Brutto-
verdienst“, betont die DRV. Wer Fehler entdecke, solle sich sofort an 
den Arbeitgeber wenden. Für die Jahresmeldung werden die Daten 
maschinell vom Arbeitgeber an die jeweilige Krankenkasse als Ein-
zugsstelle gemeldet. Sie leitet die Daten automatisch an die ande-
ren Sozialversicherungsträger weiter. Auch für Minijobs werden 
Jahresmeldungen abgegeben, Empfänger ist hier allerdings die 
Minijobzentrale. 

Kurzfristig noch 2,5 Mio € 
Fördergelder verfügbar

Bewerbungen fertig geplanter Projekte für LEADER-För-
dergelder bis 01.04.2023 möglich
Das Land stellt nochmals LEADER-Restmittel zur Verfügung. Es gibt 
damit die Möglichkeit noch relativ schnell Förderprojekte umzuset-
zen und auf die Förderquote von 60% für gemeinnützige Vorhaben 
und 40% für gewerbliche Vorhaben zuzugreifen. 
Vorhaben müssen dafür die nachfolgend aufgeführten Anforderun-
gen erfüllen. Sie müssen bewilligungsreif sein, d.h. notwendige 
Unterlagen wie Baugenehmigung, gesicherter Eigenanteil und drei 
Angebote je Leistung bzw. entsprechende Vergabeunterlagen bei 
Kommunen müssen vorliegen. Gefördert werden können ELR-kon-
forme Förderinhalte aus den Bereichen Grundversorgung, Gemein-
schaftseinrichtung und Arbeiten (außer der Bereich Wohnen). Ein 
Projektabschluss bis Ende 2024 muss unbedingt gewährleistet sein.
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung sowohl elektronisch als auch auf 
dem Postweg bis zum 1. April 2023 bei der LEADER-Geschäftsstel-
le (Schlossstr. 1, 74918 Angelbachtal und info@kraichgau-gestalte-
mit.de) ein. Interessierte können auch jederzeit vorab Kontakt mit 
der Geschäftsstelle des „Regionalentwicklung Kraichgau e.V.“ auf-
nehmen und sich beraten lassen, ob Ihr Projekt die notwendigen 
Voraussetzungen erfüllt. 
Weitere Kontaktinformationen finden Sie unter 
www.kraichgau-gestalte-mit.de.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren:
am 07.03. Frau Ella Bracht zum 90. Geburtstag
am 08.03. Herrn Dr. Wilfried Otto Goldacker  
zum 70. Geburtstag
am 08.03. Herrn Christian Walter Peter Moritz  
zum 70. Geburtstag
am 09.03. Herrn Heiner Rutsch  
zum 70. Geburtstag

Kinder-Fasching der Gemeinde Lobbach am 
21.02.2023
Nach zwei Jahren Corona-Pause hieß es endlich wieder Helau & 
Alaaf in der Lobenfelder Maienbachhalle beim Kinder-Fasching der 
Gemeinde Lobbach am 21.02.2023.
Um 14:59 Uhr begann das Organisationsteam vor einer aus allen 
Nähten platzenden Halle mit dem Programm. Dieses war mit tollen 
Spielen, Tanzrunden, Süßigkeiten werfen und der Faschings-Rake-
te für die Kids super ausgestattet. Dazu gab es drei tolle Auftritte: 
den "Körperteilblues" vom Lobenfelder Kinderturnen, den "Wickie 
Tanz" von der Tanzgruppe aus Aglasterhausen und von den Loffel-
der Tanzmädels den "Bibi und Tina Tanz". Dazu gab es viel Applaus 
und eine Zugabe. 
Um 18:01 Uhr wurde das offizielle Programm beendet. Es war ein 
ganz toller Nachmittag mit und für die Lobbacher Kids. Die Kinder 
hatten so viel Spaß und haben super mitgemacht. Darauf ein drei-
faches Lobbach Helau, Helau, Helau.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Besuchern des Kinder-
faschings, vor allem auch bei den vielen Helfern vor und hinter der 
Bühne bedanken. Ein großes DANKESCHÖN an die Kids, die auf 
der Bühne mit zahlreichen Partytänzen alle Besucher zum Tanzen 
animierten. Das war einfach fantastisch. 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr und hoffen wieder auf eine volle 
Maienbachhalle.!

Euer Orga-Team 

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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50 Jahre Gemeinde Lobbach
31.12.1974 – 31.12.2024

Die Vereinbarung über die Vereinigung der Gemeinden Lobenfeld 
und Waldwimmersbach zu der neuen Gemeinde Lobbach trat am 
31.12.1974 in Kraft. 
Ab dem Neujahr am 01.01.2025 können wir daher 

50 Jahre Gemeinde Lobbach
feiern.
Sicher ist es noch eine Weile hin bis zum Jahr 2025. Aber für die  
Planung von Veranstaltungen zum Gemeindejubiläum sollten wir 
gemeinsam rechtzeitig starten.
Zunächst wollen wir mit den Interessierten, Vereinen, Vereinigun-
gen, Gruppen und Organisationen unserer Gemeinde feststellen, 
wer – welche Veranstaltungen für 2025 geplant hat. Außerdem sind 
wir in der Vorbereitung des Festjahres dankbar für Anregungen.
Wir bitten daher um Meldung von Vereinsfesten 2025 und Ideen für 
weitere Veranstaltungen bis 30.06.2023 an die Gemeindeverwal-
tung.

Ferienbetreuung Grundschule für die  
Osterferien
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Kinder für die Betreuung 
der Osterferien (11.04.2023 – 13.04.23) bis spätestens zum 13.03.23 
angemeldet werden müssen.
Die Anmeldung ist über das Rathaus, 
Frau Plonka (Tel. 06226/92791-51)
E-Mail: buergerbuero@lobbach.de oder über die Schule möglich.

Nutzung der Hundekotstationen
Liebe Hundebesitzer,
die Hinterlassenschaften von Hunden auf Wegen, Plätzen, Wiesen 
und Feldern sind weiterhin ein großes Ärgernis. Bitte sorgen Sie 
dafür, dass Sie das, was Ihr Hund liegen lässt, wieder beseitigen. 
Die Gemeindeverwaltung hat hierfür Hundekotstationen aufgestellt. 
Dort können Sie einen Beutel für die Hinterlassenschaften Ihres Vier-
beiners entnehmen. Die Mitarbeiter des Bauhofs werden die Hunde-
toiletten leeren und mit neuen Tüten bestücken. Leider werden die 
Tüten immer wieder einfach in Acker oder Wiese geworfen, wo sie 
dann beim Bearbeiten des Bodens bzw. Mähen der Wiese zerrissen 
werden.
Wir bitten Sie, dies unbedingt zu unterlassen und die Tüten stattdes-
sen in den dafür vorgesehenen Hundekotstationen zu entsorgen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihre Gemeindeverwaltung

Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Lobenfeld

Einsatzübung
Die nächste Übung findet am Sonntag, den 05.03.2023 
um 9.00 Uhr statt. 

Ist der Biber auch schon da?
NABU Neckargemünd

Einladung zum Filmvortrag 
von und mit dem Naturfilmer Hartmut Idler 

Thema: Tierwelt entlang der Elsenz
- von der Quelle bis zur Mündung

Biotope in Lobbach - Waldwimmersbach
Ort: Sportheim des SV Waldwimmersbach

Datum: Freitag, den 03. März 2023 um 19 Uhr
Eintritt ist frei!

NABU (Naturschutzbund) Ortsgruppe Neckargemünd                                  
Kuno Kress, Reiner Scheffler, Holger Bruckner, Thomas Fouquet

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Mittwoch,  08.03.2023 G L A S B O X
Donnerstag, 09.03.2023 Grüne Tonne plus
Freitag,  10.03.2023 Biomüll

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld 
1979 und 1984 – wurden neue Seiten in 
der Geschichte des Langhauses aufge-
schlagen. 

 „Ewige Tage“ wie im Vertrag von vom 26. Februar 1808 erwähnt, 
dauerten 171 Jahre. 1979 wurde in der Geschichte des Langhauses 
eine neue Seite aufgeschlagen. Die politische Gemeinde Lobbach 
kaufte das Langhaus von der Pfälzer Katholischen Kirchenschaffnei. 
Die Gemeinde plante für Lobenfeld einen Festsaal mit Heimatmu-
seum. Das Langhaus sollte für Vereine in Lobenfeld genutzt werden, 
ähnlich wie in Waldwimmerbach, den Anbau an die Schulturnhalle, 
mit Bürgersaal, Küche und Nebenräumen. 

Jede Blutspende zählt: 
Hätte, könnte, sollte 
– machen! 

Nächster Blutspendetermin:
Dienstag, dem 07.03.2023 
von 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wimmersbachhalle, Schulstraße 16, 74931 Lobbach
Blutspendertermine einfach online reservieren unter
www.blutspende.de/termine
Aktion: Als nachhaltiges Dankeschön erhalten Blutspender:in-
nen im Zeitraum vom 27.02.2023 bis 12.03.2023 eine exklusive 
Jute Tasche für die gute Tat.
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich. Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

Foto: Langhaus-Nordwand im Zustand als 1979 die Gemeinde Lobbach das Lang-
haus kaufte.  (Foto Friedrich Krämer) 
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SG-SV

Nach einer Veröffentlichung des Bauvorhabens in der Presse, melde-
te sich aus Heidelberg, Dr. Norbert Fritz, bei Bürgermeister Herbert 
Kiefer. Das Gespräch zwischen beiden, nahm sinngemäß folgenden 
Verlauf.  Fritz: Herr Bürgermeister, ich bin gekommen, um ihr geplan-
tes Bauprojekt anzuhalten.  Kiefer: Sie kommen zu spät, denn in vier 
Wochen ist Baubeginn.  Der Gemeinderat hat das Projekt beschlossen 
und die Finanzierung ist gesichert. Fritz: Ich werbe für eine kirchliche 
Nutzung des Langhauses. Kiefer: Dann müsste die Gemeinde schon 
eine bessere Lösung haben, wenn es zu einer Vereinigung von Chor 
und Langhaus kommen könnte. – 1984 wurde wieder eine neue Seite 
in der Geschichte des Langhauses aufgeschlagen.  Die politische Ge-
meinde plante und baute die Maienbachhalle und verkaufte das Lang-
haus an die evangelische Kirchengemeinde Lobenfeld. Die bauliche 
Vereinigung vom Langhaus mit den romanischen Ostteilen der Klos-
terkirche unter kirchlicher Nutzung erfolgte 1997. - Wenn die Gemein-
de Lobbach im Jahr 2025 ihr 50-jähriges Bestehen begehen wird, 
sollte die Geschichte von Langhaus und Maienbachhalle aufgenom-
men werden. Ohne den Zusammenschluss der beiden Gemeinden 
Lobenfeld und Waldwimmerbach, wäre die Geschichte von Langhaus 
und Maienbachhalle, wohl nicht so gelaufen, wie sie gelaufen ist.  - Be-
richte zu den Entwicklungen und die Pläne der politischen Gemeinde 
zum Ausbau des Langhauses, mit Berichten von Herbert Kiefer, Walter 
Bender und Ludwig Edinger, sind nachzulesen: „Metamorphosen - 
Das Langhaus der Klosterkirche“ - 2017 herausgegeben von den 
Freunden der Klosterkirche und der Gemeinde Lobbach. Die Broschü-
re ist am Schriftenstand der Klosterkirche käuflich zu erwerben.

(freunde/gs) 

Gospels and more e.V.  
lädt zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung ein
Der Chorverein Gospels and more e.V., 

Lobbach lädt alle Mitglieder ein zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 04.04.2023 um 21.00 im Langhaussaal der Kloster-
kirche in Lobenfeld (im Anschluss an eine verkürzte Chorstunde).
Vorgeschlagene Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellungen
2. Berichte
2.1. Bericht des Vorstands, insbesondere des Vorsitzenden und 

der Schatzmeisterin.
2.2. Bericht zur Kassenprüfung.
3. Entlastung des Vorstandes.
4. Anträge auf Satzungsänderungen – liegen derzeit nicht vor
5. Weitere Anträge
5.1. Festsetzung von Aufnahmegebühr sowie Höhe und Zahlungs-

weise von Mitgliedsbeiträgen (gemäß Geschäftsordnung 
Abschnitt 3)

5.2. Weitere von der Mitgliederversammlung durch Wahlen zu 
besetzenden Funktionen im Verein.

5.3. Weitere Anträge
6. Wahlen
6.1. Ggf. Wahl weiterer Funktionsträger/innen  

(sofern unter Top 5.2 beschlossen).
7. Jahresplanung für 2023 und ggf. 2024
7.1. Vorschläge zum Repertoire, ggf. organisatorische Festlegungen.
7.2. Vorschläge zu eigenen Konzerten und sonstigen Auftritten, 

ggf. organisatorische Festlegungen.
7.3. Vorschläge zu sonstigen Aktivitäten, ggf. organisatorische 

Festlegungen.
8. Mitteilungen
9. Abschluss der ordentlichen Mitgliederversammlung
Jedes Vereinsmitglied kann bis zum 21.03.2023 beim Vorsitzenden 
schriftlich eine Ergänzung der Tagesordnung beantragen.

Für den Vorstand Gospels and more e.V., Lobbach
Günter Ruopp, Vorsitzender

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
Leistungschor im Badischen Chorverband
www.mgv.wawiba.de

1 Jahr Krieg in der Ukraine
Vor wenigen Tagen jährte sich der Einmarsch der  
russischen Truppen in die Ukraine.

Unzählige Soldaten und unschuldige Zivilisten haben in diesem un-
säglichen und nicht für möglich gehaltenen Krieg bereits ihr Leben 
verloren, und Millionen von Ukrainern/innen sind aus ihrer Heimat 
geflohen und haben das Land verlassen, um sich, ihre Familien und 
Kinder in Sicherheit zu bringen. Wohnhäuser, öffentliche Gebäude 
und Industrieanlagen liegen in Schutt und Asche, die Infrastruktur 
in den umkämpften Gebieten ist zerstört. Und leider ist noch immer 
kein Ende des Konflikts oder zumindest erste Waffenstillstands-/
Friedensverhandlungen in Aussicht.
Mit der Hoffnung auf einen baldigen Frieden, gedachten die Sänger 
des MGV in der Singstunde am vergangenen Montag der Opfer 
dieser sinnlosen kriegerischen Auseinandersetzung mit einer 
Schweigeminute und dem Lied „Weit geh’n die Gedanken“. 

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Auf geht’s zur Badischen Verbandsrangliste!
Am Sonntag, den 12.02. spielte unser Nachwuchstalent 

Pauline Gencarelli bei der Regionalrangliste Nord/Ost in Wiesloch 
mit. Den Startplatz für die Regionalrangliste hatte sich Pauline zuvor 
als jüngste Spielerin mit 15 Jahren in der U19 Klasse gesichert.
In der Vorrunde der Regionalrangliste gewann Pauline in Wiesloch 
3 Spiele (3:0, 3:1, 3:0) bei einer Niederlage (1:3) und wurde somit 
Gruppenzweite. In der anschließenden Endrunde setzte sich Pauli-
ne souverän durch und gewann alle verbleibenden Spiele (3:0, 3:2, 
3:1, 3:0) beim Kampf um Platz 4.
Mit diesem Ergebnis konnte sich Pauline zur Badischen Verbands-
rangliste am 11./12.03. in Weinheim qualifizieren und gehört zu den 
besten 16 Mädchen U19 in Baden. Der TTC Lobbach gratuliert Pau-
line zu dieser hervorragenden Leistung und wünscht viel Erfolg in 
Weinheim!

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS 
Am vergangenen Sonntag kam es auf dem Rasenplatz in Schatt-
hausen zur ersten Rückrundenbegegnung. Bei eisigen Temperatu-
ren lagen wir leider ganz schnell in Rückstand. Zu allem Spielpech 
(nach zwei Lattenknallern) gerieten wir in der 40 Minute durch eine 
Anreihung von individueller Fehler auch noch mit 2:0 in Rückstand. 
Dann gelang uns aber noch ein blitzsauberer Angriff und endlich 
(TS P: Künzer) zappelte der Ball im Gegnerischen Tor. Nach der 
Halbzeit das gleiche Bild. Wir hatten mehr den Ball aber weil wir es 
oft sehr schlampig oder überhastet lösten waren die Gastgeber im-
mer höchst gefährlich in unserer Endzone. In der 55 Minute führte 
dann ein Eckstoß direkt von Max Müller verwandelt zum Ausgleich. 
Dieser hatte leider nicht lange Bestand, aus einer unglücklichen 
Schiri Entscheidung enstand ein Freistoß den die Gastgeber unhalt-
bar einnetzten. Hadernd über die Entscheidung entäuscht über den 
erneuten Rückstand, irgendwie fanden wir kaum noch in die Partie, 
schade den am Ende hatte man in diesem wichtigen Spiel eher un-
nötig die Punkte liegen lassen. Da hilft nur Mund abwischen und 
wieder den Kopf frei bekommen. Am Sonntag geht’s gegen die Ara-
maer in Lobenfeld, da gilts wieder , leider helfen nur Punkte im 
Abstiegskampf.
Sonntag, 05.03.2023, 12.45 Uhr
SpG SG-SV Lobbach 2 - Aramäer Leimen
Lobenfeld, B-Liga HD
Sonntag, 05.03.2023, 15.00 Uhr
SG-SV Lobbach - FC Rot
Lobenfeld, Kreisliga HD

Alle Kicker der SG-SV Lobbach und der Jugend der SG Lobbach 
bedanken sich schon heute für Eure tolle Unterstützung, weil wir 
FUSSBALL LIEBEN…                                    @kw
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Der SV Waldwimmersbach informiert. 
Es geht munter weiter beim SVW und auch ohne Ball ist immer was 
geboten am Freitag den 3. März haben wir den Nabu eingeladen 
mit einem Filmvortrag zum Thema „Tierwelt entlang der Elsenz , von 
der Quelle bis zur Mündung“. Da wir uns mit unserem Sportgelände 
ja mitten drin in diesem Thema befinden (hat schon jemand den 
Eisweiher gesehen, schaut am Busparkplatz Richtung Pferdeweide 
ein tolles weiteres Biotop auf unserer Gemarkung ) wartet ein toller 
Abend auf alle Interessierte. Der Eintritt ist frei und um 19.00 Uhr 
geht’s los, ab 18.30 Uhr ist geöffnet. Eine Woche später ist es dann 
wieder soweit 18/20/… Grand mit Vier, die Skatspieler erobern wie-
der das Klubheim (siehe auch sep. Flyer) Also viel mehr als nur 
Fussball beim SV Waldwimmersbach. Jedem Spieler winken wird 
wieder ein Preis winken, der erste Preis natürlich sehr lohnenswert, 
mit 100,- Euro . Voranmeldung ist erwünscht gerne kann aber auch 
am Abend bei der Turnierleitung das Ticket zum Mitspielen gelöst 
werden. Schauen Sie vorbei wir haben für jeden was parat. Ein 
frischgezapftes Pils wie auch ne Kleinigkeit zum Essen bieten wir 
obendrein unseren Besuchern, natürlich auch jegliche anderen Kalt-
getränke. 
Einfach mal vorbei schauen im Klubheim des SVW an den nächsten 
beiden Freitagen, denn auch wer kein Skat spielen möchte ist herz-
lich willkommen und kann ein paar vergnügte Stunden in gemütli-
cher Runde erleben.

VORANKÜNDIGUNG !!!   Preisskat beim SVW

VORANKÜNDIGUNG: Generalversammlung
Am Freitag den 31.03 findet im Klubheim des SV Waldwimmersbach 
die diesjährige Generalversammlung statt. Wir laden heute schon 
alle unsere Mitglieder aber natürlich auch sind alle Interessierten 
recht herzlich eingeladen! Weitere Infos zur Tagesordnung in der 
nächsten Ausgabe des Amtsblattes

Lobbacher Fassnacht
JUBEL TRUBEL Heiterkeit war zum Restart der Lobbacher Fass-
nacht auch im SVW Klubheim angesagt. Ein langer gelungener 
Abend mit fetziger Musik und vielen Trikots lud zum Verweilen ein 
was unsere Fassnachter auch taten. Danke an alle die vor und hin-
ter der Bar für beste Partystimmung sorgten. Bis zum nächsten Jahr 
für alle die die es diesmal verpasst haben. 

Kirchliche Nachrichten
Ökumenische Nachrichten
Weltgebetstag der Frauen
um 19.00 Uhr in 
Bammental in der Kath. Kirche
Gaiberg in der ev. Kirche
Wiesenbach im ev. Gemeindehaus
Mauer im Paul-Gerhardt-Haus
Meckesheim im  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Neckargemünd in der Arche
Waldhilsbach in der ev. Kirche
Mückenloch in der kath. Kirche
Waldwimmersbach im ev. Pfarrhaus

Evangelische Kirchengemeinden 
Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld

Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 
74931 Lobbach-Waldwimmersbach

Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773
E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de
Pfarrerin Dr. Darina Staudt, Telefon: 06223 – 86 78 41

(Termine nach Vereinbarung)
Bürozeiten Gesine Kress: 

dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Gott erweist seine Liebe zu uns darin,
dass Christus für uns gestorben ist,

als wir noch Sünder waren.
Römer 5, 8

Freitag, 03.03.2023
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Pfarrhaus  

Waldwimmersbach
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der katholischen Kirche 

Mückenloch
Sonntag, 05.03.2023 (Reminiszere)
10.30 Uhr Gottesdienst in Waldwimmersbach
Mittwoch, 08.03.2023
19.30 Uhr Probe der Chorgemeinschaft im Pfarrhaus  

Waldwimmersbach
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Donnerstag, 09.03.2023
09.30 Uhr Seniorenfrühstück im Pfarrhaus
15.00 Uhr Seniorengymnastik im Pfarrhaus
Sonntag, 12.03.2023 (Okuli)
09.00 Uhr Gottesdienst in Mückenloch
10.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst im Pfarrhaus
10.30 Uhr Gottesdienst in Lobenfeld – mit anschließender 

Gemeindeversammlung

Weltgebetstag der Frauen
„Glaube bewegt“
So lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebets-
tages 2023 aus Taiwan.
Gefeiert wird der Weltgebetstag weltweit am Freitag, 

den 3. März 2023. Frauen aus Taiwan haben ihn vorbereitet. Hierzu 
sind alle Frauen herzlich eingeladen mit uns zu feiern!

Seniorenfrühstück
Hallo, liebe Leute, ganz herzlich laden wir zum Frühstück am Don-
nerstag, den 9. März 2023, 9.30 Uhr, ins Pfarrhaus Waldwim-
mersbach ein.
Das „Frühstücksteam“ würde sich freuen, wenn wieder mehr Gäste 
kommen würden. Neue Gäste und auch die, die schon jahrelang 
zum Frühstück ins Pfarrhaus kamen und denen, wie erwähnt, 9.30 
Uhr „nicht genehm“ ist, laden wir hier nochmals besonders ein.
Wir haben einen Abholdienst eingerichtet, den man natürlich am 
Vortage „buchen“ muss und zwar unter den Nummern 41973 
(Hartmut Mäurer) und 40756, Handy 015158780294 (Ruth).
Bitte macht rege davon Gebrauch. Unser Abholdienst freut sich, 
diesen Dienst zu tun. 

Gemeindeversammlung  
der ev. Kirchengemeinde Lobenfeld
Am Sonntag, 12. März 2023 findet im Langhaussaal der Kloster-
kirche eine Gemeindeversammlung statt. Begonnen wird um 10.30 
Uhr mit einem Gottesdienst.
Die Gemeindeglieder wurden per Brief persönlich eingeladen.

Ökumenischer Kindergottesdienst  
im Regenbogenland
Hallo, Kids
herzlich lädt das „Regenbogenteam“ zur nächs-
ten ökumenischen Kinderkirche am Sonntag, den 
12. März 2023, 10.00 Uhr, ins Pfarrhaus Waldwim-
mersbach ein.

Alle Kinder, ab dem 4. Lebensjahr sind herzlich willkommen.

Ein kleiner Rückblick auf den Kinder-
gottesdienst am 19. Februar, der so-
genannten fünften Jahreszeit, „sei 
hier kundgetan“.
Als Gäste konnte das Team Schmet-
terlinge, Prinzessinnen, Ninja-Kämp-
fer u.v.a. begrüßen. Es war eine kun-
terbunte „Gesellschaft“.
Das Programm hatten die Youngsters 
des Teams, Jasmin und Niklas a l l 
e i n zusammengestellt, es war bunt 

an Farben, lustig, fröhlich. Sie gestalteten auch den Eingangsteil 
des Kindergottesdienstes u.a. mit einem Gebet, in dem es heißt: 
„Du siehst mich Gott und hörst mich. Du bist immer bei mir. 
Stets bist du da, wo immer ich auch bin....“. Der gesungene Ein-
gangsschlager „Einfach Spitze, dass du da bist“, durfte, wie immer, 
nicht fehlen und der wichtigste Inhalt des Eingangsprogramms, das 
„Vater unser“ wurde, wie immer, mit viel Freude gesprochen, denn 
es geht dabei immer lebhaft zu durch die vielen Bewegungen.
Teil zwei war nun ganz dem lustigen Faschingstreiben „gewid-
met“: Ganz plötzlich schimmerte der Boden des Gemeindesaals in 
vielen Farben, Konfetti hieß das „Zauberwort“, das dies möglich 
machte. Und dann legten Jasmin und Niklas mit ihrem bunten 
Programm los: Das beinhaltete z.B. Luftschlangen-weit-pusten, Luft-
ballons zertreten, das war vielleicht eine Gaudi, Stopp-Tanz und 
Polonaise und kräftig klang es aus Kinderkehlen: „Komm, hol das 
Lasso ‚raus, wir spielen Cowboy und Indianer....“. 
Aus Carmens und Monias Küche gab‘s u.a. „Rührteig-Pommes“, 
Kuchenbällchen und Muffins, und die waren, wie könnte es nach 
diesem „Toben“ anders sein, heiß begehrt und der Durst konnte 
auch mit mannigfaltigen Getränken gestillt werden. Natürlich gab es 
auch, wie gewohnt, gesundes Frühstück mit vielen Vitaminen. 
Die Erwachsenen des Teams: Carmen, Monia und Chefin Ruth 
konnten über das von den „Jungen“ des Teams zusammengestell-
te Programm nur staunen und bedankten sich wirklich „aus Her-
zensgrund“ dafür.
Auch das „faschingsmäßig“ herausgeputzte Team war eine Augen-
weide: Ruth kam als „Meerjungfrau“, pardon: „Meerjung-Oma“ da-
her, bunt wie ein Osterei, Carmen und Monia als „Hippies“, Jasmin 
als „Teufelchen“, was sie gar nicht ist und Niklas als gut „einge-
packter“ Football-Spieler. Die „Montur“ stand ihm sehr gut.
Das „Regenbogenteam“ hofft, dass es für alle zwei schöne Stun-
den waren und „Bis wir uns wiedersehen halte Gott euch und 
eure Eltern fest in seiner Hand“ herzlichst euer „Regenbogen-
team“.

(I.Z.)

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Montag, 06.03.2023, 19.00 Uhr
Die Wochen bis zum Osterfest gemein-
sam gestalten – Ein Weg durch die  

Passionszeit mit Pfarrer Jürgen Rink und Team - an vier aufeinander 
folgenden Montagen
Anmeldung beim Geistlichen Zentrum Klosterkirche Lobenfeld unter 
06223/ 3038 (Anrufbeantworter) oder www.kloster-lobenfeld.com

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Instagram: kath.kirche_neckar-elsenz
YouTube: Neckar-Elsenz
Unsere Pfarrbüros erreichen Sie zu  
folgenden Zeiten telefonisch unter:
06223-42417-700
Montag-Freitag 9-13 Uhr & Di.+ Do. 15-18:30 Uhr
An Feiertagen und Wochenenden erreichen Sie das  
Seelsorgeteam bei seelsorgerlichen Notfällen 
unter: 0151-700 200 06
Pfarrer Streit: 06223-42417-222
Pfarrer Stern: 06223-42417-220
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams und
unserer Pfarrbüros finden Sie auf der Homepage!
Gerne können Sie unsere Pfarrbüros zu folgenden
Zeiten auch persönlich besuchen:
Montag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Dienstag 9-13 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Dienstag 15-18:30 Uhr Neckargemünd 
Haupststr.29, 69151 Neckargemünd
Mittwoch 9-13 Uhr Mauer 
Bahnhofstr.13, 69256 Mauer
Donnertag 9-13 Uhr Dilsberg 
Obere Str. 38, 69151 Dilsberg
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Donnerstag 15-18:30 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental

Freitag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd

Katholische öffentliche Bücherei 
Klosterstr.57, 74931 Lobenfeld, Frau Gisela Sitter
Öffnungszeiten: Montag 15-18 Uhr

Diakon Ralf Edinger 
(u.a. Seelsorge für Gehörlose in Nord-und Mittelbaden  
sowie Taubblinde in der Erzdiözese Freiburg)  
ist erreichbar unter: 06226-970201. 

Impuls in der Fastenzeit 
Auf unserer Homepage und auf Instagram werden in der Fasten-
zeit jeden Tag ein Impuls vorgestellt. 
Schauen Sie gerne vorbei!
(GOTT.VOLL)

Donnerstag, 2. März
09.00  MECK Eucharistiefeier † Bernhard Kalt  
  † Rolf Götzmann (TS)

Freitag, 3. März    Herz-Jesu-Freitag
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
13.00  GB Trauerfeier Maria Erles auf dem Friedhof  
  Gaiberg (MiHa)
18.00  BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
19.00  BTL Weltgebetstag der Frauen in der kath. Kirche 
19.00  GB Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
  Frauen in der evangelischen Kirche 
19.00  WB Weltgebetstag der Frauen im ev. Gemeindehaus 
19.00  MAU Ökum. Weltgebetstag der Frauen 
   im Paul-Gerhardt-Haus 
19.00  MECK Weltgebetstag der Frauen im  
  Dietrich-Bonhoeffer-Haus  
19.00  WAHI Weltgebetstag der Frauen in der ev. Kirche 
19.00  MÜCK Weltgebetstag der Frauen in der kath. Kirche 
19.00  LO Weltgebetstag der Frauen zusammen mit  
  Waldwimmersbach im evangelischen Pfarrhaus  
  Waldwimmersbach (Team)
19.00  MÖ Weltgebetstag der Frauen zusammen mit  
  Meckesheim im Dietrich-Bonnhoeffer-Haus 
19.00  WW Weltgebetstag der Frauen im ev. Pfarrhaus 
Samstag, 4. März 
16.00  DI Ewige Anbetung
18.00  GB Eucharistiefeier zum zweiten Fastensonntag mit  
  Segnung von Sophia und Pius Waldner zur  
  standesamtlichen Hochzeit... und Firmung von  
  Bianca Friedmann, Jule Kropp und Lisa Blaß  
  † Anna und Karl Waldner † Karl Kienzler  
  † Heinz Wächter † Walter Offenloch (TS)
Sonntag, 5. März
2. Fastensonntag
Zählung der Gottesdienstbesucher
09.15  NGD Eucharistiefeier zum zweiten Fastensonntag mit  
  dem Thema "Was ist Dir heilig zum Thema  
  Hungertuch2023", anschließend ewige Anbetung 
  † Dr. Matthias Strauß † Nikolaus Ott (TS)
10.00  MAU Wort-Gottes-Feier 
11.00  WB Eucharistiefeier als Familiengottesdienst zum  
  zweiten Fastensonntag mit dem Thema  
  "Was ist Dir heilig zum Thema Hungertuch 2023"  
  mitg. v. d. Erstkommunionkinder  
  † Jürgen Fuhr (TS, Ab)
11.00  ARCHE Ökum. Gottesdienst mit anschl. Mittagessen  
  (Ba, Lehmkühler)
11.00  LO Wort-Gottes-Feier (Ed)
12.30  WB Tauffeier Mattis Zinkel (TS)
Montag, 6. März 
15.00  ARCHE Trauerfeier Nikolaus Ott auf dem Friedhof in 
  Neckargemünd (Ab)
19.00  MECK Eucharistische Anbetung

Dienstag, 7. März 
18.30  LO Eucharistiefeier † Hermine Weiser, Rosa Betz  
	 	 †	Fam.	Effinger	u.	Söhne,	Elisabeth	Heger,	 
  Margarethe Bender, Marianne u. Jakob Stöckl  
  (Vogelbacher)
Mittwoch, 8. März 
18.00  MÖ Fastenandacht 
18.30  MAU Eucharistiefeier † Ursula Dold  
  † Elfriede Feuchter (Vogelbacher)
Donnerstag, 9. März
18.30  WW Eucharistiefeier (SZ)
19.00  ARCHE Fastenabend zum Misereor Hungertuch  
  "Was ist dir heilig?" (Lehmkühler)
Freitag, 10. März 
10.00  NGD Etagengottesdienst im Neckargemünder Hof  
  nur für Bewohner*innen (Ed)
18.00  BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.30  MÖ Stille, Besinnung, Gesang und Impuls zur  
  Fastenzeit (Ed)
Samstag, 11. März
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00  MÜCK Eucharistiefeier zum dritten Fastensonntag (TS)

Generationen-Pfarr Cafe, Lobenfeld 
Wir laden Sie wieder ganz herzlich ein zu einem gemütlichen Nach-
mittag,  bei Kaffee und Kuchen. Wir treffen uns am Mittwoch, den 8. 
März um 15.00 Uhr im Pfarrheim in Lobenfeld.
Wir freuen uns wieder über viele Gäste.

Ihr Pfarr Café Team 




